
 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRESSECOMMUNIQUE 
 

 

PARTEIVERSAMMLUNG DER SVP ORTSPARTEI ERSTFELD 
 

Am Dienstag, 19. Mai 2026, begrüsste Präsident Pascal Alessandri die Mitglieder der SVP-Ortspartei Erstfeld zur 

Parteiversammlung im Restaurant Krone in Erstfeld. Im Fokus standen die Traktanden der Gemeindeversamm-

lung vom 27. Mai 2026 sowie die Gemeindeabstimmung vom 14. Juni 2026 zu den beiden Baukrediten zum Schul-

haus Linden und Mehrzweckgebäude Schlossberg. 

 

 

Gemeindeversammlung vom 27. Mai 2026 – Ja zu allen Vorlagen 

 

Die Einbürgerungsgesuche gaben zu keinen Diskussionen Anlass und wurden einstimmig genehmigt. Erfreut nimmt 

die SVP Erstfeld zur Kenntnis, dass die Rechnungsabschlüsse der Gemeindewerke sowie der Einwohnergemeinde 

wiederum positiv ausgefallen sind. Das kleine Minus beim Spannort wird als verkraftbar beurteilt. 

 

Beim Spannort haben die weiterhin eher tiefen Pflegestufen sowie höhere Kosten beim Unterhalt sowie beim Per-

sonal trotz einer Bettenbelegung von 99 Prozent zu einem Verlust von rund 21'000 Franken geführt. Nach dem 

Rekordgewinn von rund 2.9 Mio. Franken im vergangenen Jahr können die Gemeindewerke mit einem Gewinn von 

1.6 Mio. Franken wiederum ein erfreuliches Ergebnis präsentieren. Das Ergebnis wird von der SVP-Ortspartei er-

freut zur Kenntnis genommen. Sorge bereiten der SVP-Ortspartei die stetig rückläufigen Zahlen beim Stromabsatz 

an die Endverbraucher, welche zukünftig die Ertragslage negativ beeinflussen könnten. 

 

Die Jahresrechnung 2025 der Einwohnergemeinde Erstfeld mit einem operativen Gewinn von 490’000 Franken 

wird ebenfalls positiv zur Kenntnis genommen. Die Mehreinnahmen bei den Steuern von 260'000 Franken sowie 

die Minderkosten bei den Löhnen und Abschreibungen sind erfreulich. Die Entwicklung der Kosten der wirtschaft-

lichen Hilfe mit einem Anstieg von netto über 200'000 Franken und dem Anstieg der Pflegerestkosten von knapp 

100'000 Franken wird im Zusammenhang mit den anstehenden Grossinvestitionen mit Besorgnis zur Kenntnis ge-

nommen. Die Jahresrechnung 2025 mit einem positiven Gesamtergebnis von 39'000 Franken und den vorgeschla-

genen zusätzlichen Abschreibungen von 502’300 wird einstimmig unterstützt. 

 

 

Gemeindeabstimmung vom 14. Juni 2026 – Stimmfreigabe zu den Baukrediten Schulhaus Linden und Mehrzweck-

gebäude Schlossberg 

 

Bereits die Planungskredite zum Schulhaus Linden, zum Mehrzweckgebäude Schlossberg sowie die Erweiterung der 

Schulprovisorien hatten in der SVP-Ortspartei zu «heissen» Debatten geführt. Erwartungsgemäss fielen die Diskus-

sionen nun auch bei den konkreten Baukrediten intensiv aus. Gemeindepräsident Walter Marty und Gemeinderat 

David Furrer stellten den anwesenden Mitgliedern die beiden Grossprojekte vor, woraufhin sich eine ausgiebige 

Diskussion entwickelte. 

 

Die Gegner der Vorlagen äusserten deutliche Bedenken bezüglich der finanziellen Tragweite. Kritisiert wurden ins-

besondere die hohen Gesamtkosten der beiden Projekte und die damit unweigerlich verbundene, gravierende 

Steuererhöhung für die Bevölkerung. Zudem geriet der geplante Standort des neuen Feuerwehrlokals erneut in den 



  

Fokus der Kritik. Ein Teil der Anwesenden bemängelte, dass dieser bezüglich der Zu- und Wegfahrt keine erhebliche 

Verbesserung bringe. 

 

Auf der anderen Seite strichen unterstützende Stimmen die Notwendigkeit von zusätzlichen Räumlichkeiten für die 

Schule hervor. Die Befürworter betonten zudem, dass die beiden vorliegenden Projekte optimal aufeinander abge-

stimmt seien. Ein isoliertes Vorgehen – bestehend aus einem separaten Neubau für das Feuerwehrlokal und einer 

späteren Sanierung des Pfarreizentrums – würde unter dem Strich kaum günstiger ausfallen als die jetzige Gesamt-

lösung. Weiter wäre die optimale räumliche Ausnutzung mit Einzelprojekten nicht realisierbar. 

 

Die langen und hitzigen Diskussionen machten deutlich, dass die Meinungen innerhalb der SVP-Ortspartei weit 

auseinandergehen. Da weder für eine «Ja»- noch für eine «Nein»-Parole eine klare Mehrheit zu finden war, be-

schloss die Parteiversammlung schliesslich die Stimmfreigabe für beide Projekte. Die SVP Erstfeld überlässt den 

Entscheid somit der individuellen Beurteilung ihrer Mitglieder an der Urne. 

 

 

Am Schluss bedankte sich der Vorsitzende bei allen für das Erscheinen an der Parteiversammlung und für das Mit-

wirken am Gemeindegeschehen. 
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